
Cusella
Info: The quality of this description has not been checked yet or was rated bad.
If you know this canyon, please check this description and file a report with a rating for this description using
Reports -> +New Report. Should you notice any error, please let us know or join the community in order to fix this
description yourself.
Create: 2023-12-22 10:18:34 Update: 2024-04-29 15:30:01 Print: 2025-01-05 12:01:27
Country: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Tessin / Cantone Ticino   Subregion: Bezirk Lugano   Town:
Monteceneri
Difficulty:  a little difficult Grading:  v4 a4 IV Total time:  5h35
Approachtime: 1h Tourtime: 4h30 Returntime: 5min
Altitude entry: 1110m Altitude exit: 440m Delta Altitude: 670m
Canyon length:  3200m Highest rapell: 25m Amount rapells: 12
Transport: Car optional Rock type: drainage area: 8.00km²
Season: Orientation: Best Time:

Rating:  0 () Info:  0 () Belay:  0 ()
Specialities:

Gear:
Ropes: 2x 40m
Summary: (machine translated)
2.5/4; 0/2 smileys
Hydrology:
Wasserbau: Aquädukte an den Quellausläufen und ein Einlasskanal vor dem endgültigen Einlass. 

Bewertung der Strömung: an der Sigirino-Brücke bzw. am Beginn der letzten Furt (5 Minuten). Angesichts der 
Strömung
hohen Durchflusses und des technischen Aufwands ist sie nach den Regenfällen generell zu vermeiden. 
Access:

Approach:
- Im Tal: In Sigirino können Sie für maximal 24 Stunden auf dem Parkplatz in
Via Vianco (46°04'48.8 "N 8°54'53.8 "E) oder auf dem kleineren Parkplatz in Via Mastarino (46°04'56 "N 8°54'48.7 
"E).
Parkplatz in der Via Mastarino (46°04'56 "N 8°54'48.7 "E).

- Flussaufwärts: in Mezzovico kann man den Shuttlebus nehmen und die asphaltierte Straße hinauffahren
bis zu einer Höhe von 758 m (46°05'21 "N 8°54'25 "E) mit der Via Monti di Tortoi
(kommunale Genehmigung erforderlich). 



Tour:
01- C10 (nat sx) disarrampicabile sulla dx
02- C10 (1 dx)
03- C10 (1 dx)
04- C10 (1 dx)
05- C10+8 (1 sx)
06- C10 (1 dx)
07- C10 (1 sx)
08- C25 (1 sx)
09- C6 (nat dx)
10- C9 (2sx)
11- C15 (1sx)
12- C7 (2 dx)

Fluchtwege: im oberen Teil keine kontrolliert, aber in den offenen Abschnitten gibt es oft Fischerspuren, z.B.
im zweiten Abschnitt des Weges (400 m) gibt es ein grünes Seil, mit dem man einige kleine Felsen überwinden 
kann, um auf der rechten Seite auszusteigen
auf der rechten Seite. Vor der letzten Abzweigung führt ein bequemer Weg in wenigen Minuten nach Sigirino.

Hinweise: Viele Vertikalen sind nicht ausgerüstet und erfordern ein gutes Gefühl für das Tauchen.
Return:
Rückweg: Nach der letzten Weggabelung kann man sofort auf der rechten Seite einen steilen Abhang 
hinaufsteigen und erreicht so den Weg, der zur Hochebene führt.
zum Weg, der zum hohen Pfosten von Sigirino führt, oder man kann bequemer im Schotterbett bis zur Brücke 
weitergehen
wo man am rechten Ufer aussteigen und in 5 Minuten zu den Autos zurückkehren kann. 
Coordinates:
Canyon Start  46.0931 8.8852
Canyon End  46.0844 8.9155
Reports:

http://www.google.com/maps/place/46.09313000,8.88523600
http://www.google.com/maps/place/46.08437900,8.91551300

